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Wenn der Tabellendritte SC Hemmingen-Westerfeld

II Sontag (12.30 Uhr) den SV Germania Grasdorf

empfängt, steht ein interessanter Leistungsvergleich

an.. Beim Blick auf die Tabelle sowien auf den

vergangenen drei Spiele geht der SC Hemmingen-

Westerfeld II als eindeutiger Favorit in die Heimpartie

gegen den SV Germania Grasdorf. Während dien SCer

zuletzt dreimal jeweils die drei Punkte geholt haben und

dabei auf das Torverhältnis von 16:3 kommen, mussten

die Germanen nach einem Sieg zuletzt zwei hohe

Niederlagen einstecken. Für die Gäste geht es darum,

wieder zu punkten. "Ich wäre ehrlich gesagt mit einem

Punkt schon zufrieden. Wir wollen im oberen Drittel der

Tabelle mit dabei sein, deshalb wäre eine erneute

Niederlage nicht gut. Aber diese junge Mannschaft

braucht Zeit, um zu wachsen", sagt Germania-Trainer

Björn Weihmann. Auf Grasdorfer Seite fehlt lediglich

Harmund Paetzmann nach seiner roten Karte am

vergangenen Sonntag. "Für uns ist es das erste von drei aufeinanderfolgenden Heimspielen, dabei wollen wir nach

Möglichkeit neun Punkte holen", sagt Benjamin Weisschuh, der Trainer der SCer. "Aber ich erwarte gegen die Germanen ein

Spiel auf Augenhöhe. In der Vergangenheit waren das stets enge Spiele."Mit der überraschenden Trainersuche hat der BSV

Gleidingen unter der Woche für Schlagzeilen gesorgt (LeineBlitz berichtete). Nun geht es für die Mannschaft um Trainer

Dimitri Kiefer am Sonntag zum Tabellenführer und Aufstiegskandidaten TV Jahn Leveste. "Alles andere als eine Niederlage

wäre eine große Überraschung. Zudem sind wir personell auch etwas gebeutelt. Von daher wird es eine ganz schwere

Aufgabe. Aber wir können befreit aufspielen, haben keinen Druck", sagt Kiefer. Nach der schwachen Leistung und der damit

verbundenen 0:1-Niederlage beim Koldinger SV erwartet Willi Bergmann, Trainer der SpVg. Hüpede/Oerie, am Sonntag im

Heimspiel gegen den SV Ihme-Roloven II eine Reaktion seiner Mannschaft. "Jetzt kommen für uns die Wochen der Wahrheit

. Eine zweite Mannschaft ist immer auch ein wenig eine Wundertüte und die Ergebnisse der Gäste waren bisher beachtlich.

Aber wir sind froher Dinge, dass wir das Spiel am Sonntag gewinnen", sagt Bergmann. Sven Cortnumme hat sich beim

Koldingen-Spiel einen Finger gebrochen, sein Einsatz ist fraglich. Patrick Langner ist im Urlaub. Ebenso unsicher sind die

Einsätze von Joshua Kimpioka und Jann Hilliger. Dafür ist Dean Weigel wieder im Kader. Der Koldinger SV fährt als Favorit

zum Auswärtsspiel beim Tabellenletzten SV Weetzen. Die Gastgeber stehen immer noch ohne Punktgewinn da, das macht

die Sache für den KSV aber nicht einfach. "Wir dürfen den Gegner nicht unterschätzen. Wir müssen 90 Minuten konzentriert

sein, denn so schlecht wie die Tabelle es aussagt ´sind die Weetzener nicht", sagt KSV-Trainer Björn Winter. Karim Boua

Dagnogo hat seine Rotsperre abgesessen, ist aber am Sonntag urlaubsbedingt nicht wieder dabei. 

Marcello Donofrio (im roten Dress) spielt mit dem BSV

Gleidingen bei Tabellenführer TV Jahn Leveste, Lukas

Bobrzik fährt mit dem Koldinger SV zum

Tabellenschlusslicht SV Weetzen. / Foto: R. Kroll 
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